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Deutschland gibt im Rahmen der öffentlichen Beschaffung für Produkte und Dienstleistungen 

etwa 13 Prozent seines Bruttoinlandsprodukts aus. Auch im Baubereich werden beträchtliche 

Mittel eingesetzt. Investieren Entscheider hier in umweltfreundliche Produkte, kann das die 

nachhaltige Entwicklung erheblich beschleunigen. Wichtig dabei ist, deren gesamten Lebens

zyklus in die Bewertung einzubeziehen. PVCAnwendungen aus dem Baubereich überzeugen 

hier durch ihre gute Bilanz. 

Seit 30 Jahren engagieren sich Unterneh-

menderPVC-BranchevomRohstoff-und

Additiv-HerstellerüberdenVerarbeiterbis

zumRecyclerfürNachhaltigkeit,Ressourcen-

undEnergieeffizienzsowiedieWiederverwer-

tungvonPVC-Produkten.Dasbeginntschon

beiderHerstellungdesWerkstoffes,alsoam

AnfangdesLebenszyklusvonVinyl-Produkten.

SospartzumBeispieldieseit2017inderEU

ausschließlichangewendeteMembranelektro-

lysebeiderChlorherstellungetwa30Prozent

Energieein.BeiderVerwendungvonZusatz-

stoffenwieStabilisatorenundWeichmachern

gibt es eine deutliche Entwicklung hin zu

nachhaltigenAdditiven.

DekorenundFarbenzurVerfügung,diePla-

nernundBauherrenfreieHandbeiderGestal-

tunglassen.AmEndesinddiePVC-Altfenster

recycelbarundwerdenzuneuenKunststoff-

fensternmitRezyklatkernverarbeitet.

Pflegeleicht und komfortabel

BödeninöffentlichenGebäudenwieSporthallen

undKindergärtensindtäglichstarkenBelastun-

genausgesetzt.HierbietensichzurVerlegung

Vinylbelägean,dasiesehrrobustundwider-

standsfähigsind. IhrePflegeleichtigkeitmacht

sieauchinKrankenhäusernundSeniorenein-

richtungenoftzurerstenWahl,wohoheHygie-

nestandardsgefragtsindundgleichzeitigenor-

merKostendruckbesteht.Häufigkommensie

in solchen Einrichtungen mit antibakteriellen

Recycelbar und nachhaltig

AuchanderebewährteBauprodukteausPVC

überzeugen durch ihre lange Nutzung und

sindamEndeihresEinsatzesrecycelbar.Dazu

gehörenRohremitglattenInnenflächenund

einernahezuwartungsfreienLebensdauervon

biszu100Jahren,Kabelummantelungenoder

DichtungsbahnenfürsDach.BeschichteteTex-

tilgewebe,diebeispielsweisealsvorgespann-

teFassadeoderalsSonnenschutz inöffent-

lichen oder privaten Gebäuden eingesetzt

werden,reduzierendenEnergieverbrauchfür

HeizungundKlimaanlage.Dabeisindsiekos-

tengünstigmontiertundlassensichebenfalls

wiederverwerten.WiedievonderAGPUund

PlasticsEuropeDeutschlandbeiderConversio

Market&StrategyGmbHinAuftraggegebene

Nachhaltigkeit
förderN

undantistatischenOberflächenzumEinsatz.

PositivwirkensichauchderhoheBegehkom-

fortunddiewohltuendeTrittschalldämmung

aus.Aufgrund der guten technischen Eigen-

schaften und der vielfältigen Designvarian-

tenhabenVinylböden inden letzten Jahren

beachtlicheZuwächseerreicht.Darüberhinaus

lassen sie sichnach ihremEinsatz recyceln,

wiedieArbeitsgemeinschaftPVC-Bodenbelag

Recycling (AgPR) nun schon seit 25 Jahren

beweist.

Studie „Analyse der PVC-Produktion, Verar-

beitungs-,Abfall- und Verwertungsströme in

Deuschland2017“zeigt,wurdenimvergange-

nenJahrallein249.000TonnenPVC-Rezyklate

zuHalbzeugenundEndproduktenverarbeitet.

DamitliegtderRezyklatanteilanderverarbei-

tetenPVC-Gesamtmengebei13,5Prozent.So

entsteht ein ressourcenschonender Material-

kreislauf,derdenNachhaltigkeitskriteriender

öffentlichenBeschaffungentspricht.

VinylbödenwiehierimKlinikumLeverkusen
derUniversitätKölnsindsehrpflegeleicht
undhygienisch.Sieermöglichenaucheinge-
räuscharmesundrutschsicheresBegehen.
 Foto:GerflorMipolamGmbH

Langlebig und wirtschaftlich

Mitüber70ProzentkommtderGroßteilvon

PVCinhochwertigenProduktenfürdenBau-

bereich zum Einsatz und zwar vorwiegend

insehr langlebigenAnwendungen.Zu ihnen

gehörenzumBeispielEnergiesparfensteraus

Kunststoff,dieeinenhohenWärmeschutzund

ein angenehmes Raumklima gewährleisten,

äußerstpflegeleichtsindundkeinenAnstrich

benötigen.Dasspartwährendihrerjahrzehnte-

langenNutzungsdauerinöffentlichenBauten

wie Verwaltungseinrichtungen, Schulen oder

Krankenhäusern bares Geld und macht sie

besonders wirtschaftlich. Dank innovativer

VerfahrenstehenProfileheuteinzahlreichen

Geschmackvolle,hygienischeWandsystemeausVinylwerdengernezurGestaltungvonNassbereichen
undBadezimmernsowohlimöffentlichenalsauchimprivatenBereicheingesetzt. Foto:AltroDebolon

NachderenergetischenSanierung,diebeimMärkischenViertelinBerlinauchdenEinbaudoppeltver-
glasterKunststofffensterumfasste,bleibendieMieteninetwaaufdemNiveauvonfrüher.
Foto:GESOBAUAG/ThomasBruns

DasOP-ZentrumamKlinikumGroßhadernderUniversitätMünchenwirdvondermultifunktionalenflexi-
blenTextilfassadeFACIDumhüllt,diezugleichalsSicht-undSonnenschutzfungiert. Foto:MarkWohlrab

InKindergärtenerfüllenVinylböden
hoheQualitäts-undSicherheits-
standards,sindgleichzeitigäußerst
pflegeleichtundwirkensehr
freundlich. Foto:PROJECTFLOORS






werden.“ Die kontinuierliche Zunahme beim

werkstofflichen Recycling trägt auch dazu

bei,dassdieambitioniertenRecyclingzieleder

europäischenPVC-Brancheerfülltwerden.Bis

zum Jahr 2025 sollen im Rahmen des Nach-

haltigkeitsprogramms VinylPlus® mindestens

900.000TonnenPVCproJahrrecyceltwerden.

Hohe Anforderungen an Bauprodukte

Produkte, die nachhaltige und wirtschaftli-

che Anforderungen miteinander verknüpfen,

werdenimBaubereichdringendbenötigt,der

zusehend unter Druck gerät. Die Kosten für

Mieten und Wohneigentum in Deutschland

sind vor allem in den Großstädten stärker

gestiegenalsdieEinkommen.FürvieleNor-

malverdieneristWohnraumindiesenRegionen

dadurchunbezahlbargeworden.Hinzukommt,

dass die Anzahl an Sozialwohnungen von

Frühzeitig Weichen gestellt

DieRecycling-AktivitätenderBranchewerden

auchvonpolitischenEntscheiderngeschätzt.

SohatSvenjaSchulze,Bundesministerinfür

Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicher-

heit,imSommerdiesesJahresanlässlichdes

30-jährigenBestehensderAGPUfestgestellt:

„DieAGPUhat seitAnfangder 1990er Jahre

gemeinsam mit ihren Mitgliedsunternehmen

dabei geholfen, Sammel- und Verwertungs-

systemeeinzuführen.DazuzählenzumBeispiel

solche für Fenster und Bodenbeläge – und

damitfürdiewichtigstengebrauchtenBaupro-

dukteausPVC.DieBranchehatdadurchschon

früh die Weichen für ressourcenschonende

Materialkreisläufe gestellt und dafür gesorgt,

dass ihr Werkstoff die Nachhaltigkeitskriteri-

en erfüllt. Das nützt auch dem Klima: Beim

NeubauundderenergetischenGebäudesanie-

rungleistenenergie-undressourceneffiziente

BauprodukteeinenBeitragdazu,dassdieKli-

maschutzziele der Bundesregierung erreicht

DieSekundarschuleNordinJessen(Elster)wird
bis2019beilaufendemSchulbetriebenergetisch
saniertunderhältdabeiauchneueKunststoff-
fenstermitDreifachverglasung.ImRahmendes
öffentlichgefördertenSanierungsvorhabenswer-
denauchca.700PVC-Altfensterausgebaut,recy-
celtundwiederverwertet. Foto:Rewindo

Die Sanierung des öffentlichen und privaten Kanalnetzes stellt uns vor große logistische 

und finanzielle Herausforderungen. Notwendige Arbeiten müssen wirtschaftlich, nach

haltig und sicher durchgeführt werden.  Voraussetzung dafür sind technisch ausgereifte, 

preiswerte und ökologisch optimierte Produkte. Hier bietet Funke Kunststoffe eine Reihe 

innovativer Lösungen.

fachgerechter 
aNschluss

DeruniTec®Anschlusseignet
sichidealzurnachträglichen
AnbindunganKanalrohrein
denNennweitenDN300bis
DN2400.

ObKunststoff,BetonoderSteinzeug:
DerAnschlusskannbeiunterschiedli-
chenWerkstoffeneingesetztwerden,
unabhängigvonRohrinnendurchmesser
undRohrwanddicke.
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Wirtschaftlichundnachhaltig:PVC-RohresindaufgrundihresgeringenGewichtseinfachzuverlegen,bis
zu100JahreimEinsatzunddanachrecycelbar. Foto:FunkeKunststoffeGmbH

2,9MillionenimJahr1990aufderzeitnurnoch

1,15MillionenWohnungengesunkenist.Ins-

gesamtmüsstenproJahr350.000bis400.000

neueWohnungengebautwerden.Defactosind

esaberindiesemJahrwenigerals300.000.

So entsteht ein enormes Wohnraumdefizit.

GeradevordemHintergrunddieserEntwick-

lungundeinemdrastischenAnstiegderBau-

kosten müssen Produkte zum Einsatz kom-

men,diebeideskönnen:nachhaltigseinund

dabeiüberihrenLebenszykluskosteneffizient.

Hier bietet die PVC-Branche überzeugende

Lösungen,dieauchfürandereöffentlicheBau-

tenausdemVerwaltungs-,Gesundheits-oder

ErziehungsbereichdierichtigeWahlsind.

www.agpu.com,www.vinyl-erleben.de
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DasKugelgelenkdesPVC-Anschlusseserlaubt
eineAbwinklungvon0°bis11°unddamiteine
erhöhteFlexibilitätundGelenkigkeit.

Vom Haus bis zum Sammler

Funke hält vielseitig einsetzbare, zu-

kunftsweisendeKomplettlösungenvom

HausbiszumSammlerbereit.DasPort-

folioumfasstKunststoffrohrsystemezur

Abwasserentsorgung, moderne Regen-

wasserversickerungs-undBodenbefes-

tigungssystemesowieSonderprodukte.

MitderMarkteinführungdesFABEKUN-Sat-

telstücks und des CONNEX-Anschlusses –

zwei erstmals mit Kugelgelenken ausge-

stattete Bauteile – revolutionierte das

UnternehmendenHausanschlussbereich in

den1990erJahrendurchdiedeutlicherhöhte

FlexibilitätundGelenkigkeitderAnschlüsse.

DabeispieltPVCseineStärkenalsvielsei-

tiger,langlebiger,sichererundhygienischer

Werkstoffaus:sowohlinderöffentlichenals

auchinderprivatenLeitungsinfrastruktur.

www.funkegruppe.de

Zu den typischen Schwachstellen am Leitungsnetz gehören beschädigte Hausan-

schlüsse,wiedie2015vonderDeutschenVereinigungfürWasserwirtschaft,Abwas-

ser und Abfall e.V. (DWA) veröffentlichten Umfrageergebnisse zum Zustand der

KanalisationinDeutschlandbelegen.MiteinemAnteilvon21Prozentsindeinragende

oderschadhafteAnschlüssenachwievordiehäufigsteSchadensart.Füreineschnelle

undprofessionelleSanierunghatFunkedenuniTec®Anschlussmit160mmNennwei-

teentwickelt.MitihmlassensichproblemlosnachträglicheAnbindungenanKanalroh-

reindenNennweitenDN300bisDN2400realisieren:unddasbeiunterschiedlichen

WerkstoffenwieKunststoff,BetonundStein-

zeug,ganzunabhängigvonRohrinnendurch-

messerundRohrwanddicke.Deranwender-

freundlicheAnschluss aus Hart-PVC verfügt

übereinKugelgelenk,welcheseineAbwink-

lungvon0°bis11°gestattet.Dadurchkön-

nen die Anschlussleitungen Bewegungen

aufnehmenundauchflexibelaufSetzungen

unddiedarausentstehendenLastenreagie-

ren.DasProduktlässtsichstufenlosandie

Wandung und den Innendurchmesser des

Hauptrohresanpassen.FederblendeundDis-

tanzringsorgenfüreinenformschlüssigenSitz

anderBohrlaibungskanteaußenamRohr.







Die textile Architektur eröffnet Planern und Architekten vollkommen neue Gestaltungsmöglichkeiten, die mit festen Baustoffen so nicht  

machbar wären. Als Material für flexible Fassadenlösungen kommen zum Beispiel oft PVCbeschichtete Membranen zum Einsatz. Wie sich mit 

diesem Material aufregend moderne Fassaden realisieren lassen, zeigt die Musikschule in Erftstadt. 

Ästhetische  
MeMbraN-architektur

DasPVC-beschichteteGewebewurde
mitetwasAbstandvorderWärme-
dämmungangebracht,diemiteiner
grünenMembranabgedichtetist.

DieBernd-Alois-Zimmermann-Musikschulein

Erftstadtbietet inzweiL-förmigangeord-

netenGebäudenaufdreiEtagenalles,was

ein Haus der Musik braucht. Neben 12 Klas-

senzimmern fürdenUnterrichtder etwa700

SchülergehörtdazueinKonzertsaalfürbiszu

250Personen.DiebeidenkubischenBaukörper

ausregionaltypischemBacksteinverbindetein

vertikaler Glasbau, von dem aus alle Räume

zugänglichsind.

Dreidimensionale Metalloptik  

DerHauptkubuserhielteinebemerkenswerte

Vorhangfassade inschimmernderMetalloptik,

diedenKonzertsaalimObergeschosswieein

Bühnenvorhangumhüllt.DasglänzendePVC-

beschichteteTextilgewebescheintwieinFalten

umdenBaukörpergelegtundscheintfastzu

schweben. „Gerade das Zusammenspiel zwi-

schendemregionalenBaumaterialBackstein,

derso leichtwirkendenGlasstrukturundder

innovativen Membrantechnik macht diese

öffentlicheMusikschulesoeinzigartigundver-

leihtdenschöpferischenProzessenimInneren

derGebäudeauchnachaußenhinAusdruck“,
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D asneueStudentenquartierliegtnurwenige

MinutenvonallenEinrichtungendesHoch-

schulstandorts Westerberg entfernt.Auch

ein Naherholungsgebiet und das Stadtzen-

trum von Osnabrück sind schnell erreichbar.

DievomortsansässigenBüroPLAN.CONCEPT

Architektenin18MonatenrealisierteWohnan-

lagebestehtausvierHäusernmitjeweilszwei

baulich zusammenhängenden Komplexen, in

diedasStudentenwerkOsnabrück15Millionen

Euro investierte. Heute sind hier 178 Studie-

rende vornehmlich in Singleapartments von

etwa24QuadratmeternGrößeuntergebracht.

DarüberhinausgibtesauchWohngemeinschaf-

ten und Familienwohnungen. Im Garagenge-

schossdesGebäudessind32Pkw-Stellplätze

und178Fahrradstellplätzeuntergebracht.

Vorbildliche Ausstattung

DasCampusquartiererfreutsichgroßerBeliebt-

heit bei Studierenden, was sich bei Einzel-

apartments in einer durchschnittlichen War-

tezeitvonzweiSemesternäußert.EinGrund

dafüristdieguteAusstattungderRäumlichkei-

tenmitmodernerKüchenzeile,Einbauschrän-

ken,bodengleicherDusche,WLANundGegen-

sprechanlage.IndenGebäudenanderNatruper

StraßesorgenKunststofffenstermit6-Kammer- Fo
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HellundfreundlichmitansprechenderGrün-
anlage:DasneueCampusquartier„Beiden
Linden“istdasAushängeschilddesStuden-
tenwerksOsnabrück.

studeNtisches WohNeN
Wer heute in ein neues Studentenwohnheim zieht, kann sich meistens über viel Komfort und eine moderne Ausstattung freuen. Wenn dazu noch 

ein niedriger Mietzins kommt, ist das Glück fast grenzenlos. Im mehrteiligen Campusquartier „Bei den Linden“ in Osnabrück, das als Passivhaus 

ausgeführt wurde, kommt all das zusammen. Bauprodukte aus Vinyl sorgen dabei für Behaglichkeit und Energieeffizienz.
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erklärt Reinhard Graf, Geschäftsführer des

beauftragten Architekturbüros Graf Archi-

tekten. Das anthrazitfarbene Gewebe wurde

mit etwasAbstand vor der Wärmedämmung

desGebäudesangebracht,diewiederumzum

SchutzvorderWitterungmiteinergrünenMem-

branabgedichtetist.AbhängigvonderInten-

sitätdeseinfallendenTageslichts scheintdie

farbigeMembranmehroderweniger intensiv

durchdasvorgehängteNetzgewebehindurch.

Nachts hingegen erstrahlt das beleuchtete

GebäudemitderhomogenenMembranfläche

inkräftigemGrün.DabeibahnensichdieLicht-

inszenierungenwährenddesabendlichenKon-

zertgeschehensihrenWegüberdiebeschich-

teteTextilmembrannachaußen.

Nachhaltige Fassadenlösung

Durch das Netzgewebe können Konzertbe-

suchergutrausschauen.Gleichzeitigerfülltdas

leichte Compositmaterial die Funktion eines

Sonnenschutzes,sodassderWärmeeintragbei

direkterVerschattungum50Prozentniedriger

liegt:einenachhaltigeLösung,diedenEinsatz

energieintensiverKlimagerätereduziertundzur

EnergieeffizienzdesGebäudesbeiträgt.Über-

zeugt haben dieArchitekten auch die Lang-

lebigkeit der reißfesten Membranen und die

geringeSchmutzanhaftung,sodassdieUnter-

haltskosten moderat ausfallen. Nicht zuletzt

ist die Recycelbarkeit der PVC-beschichteten

Textilien, die eine sinnvolle Verwertung der

Altmaterialien und eine Schonung wertvoller

Ressourcenermöglicht,einwichtigesEntschei-

dungskriterium für die Materialauswahl bei

öffentlichenBauprojektenwiediesem.

www.musikschule-erftstadt.de

LichtundSchatten:Dievorgehängte
Membranfassadeverändertihr
AussehenjenachLichteinfall.

DiemetallischschimmerndenMembranenanderMusikschuleinErftstadtumhüllendenKonzertsaalim
ObergeschossineleganterFaltenoptik.

und unterscheidet sich positiv von vielen

anderen Quartieren. Zwischen den beiden

Gebäudeeinheitenbefindetsicheineattraktiv

gestaltete Freifläche, die mit zwei alten Lin-

den,einerWieseundeigenerBocciabahnzum

Verweilen und zur Geselligkeit einlädt. Dass

Studierendealldaszueinemabsolutgünstigen

Mietpreisvonnurknapp300Eurowarmpro

Einzelapartmenthabenkönnen, istbeistetig

steigendenWohnkostengeradeinGroßstädten

kaumzuglaubenundabsolutvorbildlich.

www.studentenwerk-osnabrueck.de

BodentiefeKunststofffenstermit
schmalenAnsichtsbreitenundauffal-
lendeFarbakzenteerzeugeneineleben-
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IMMer AKtuell MIt der „PVc-PArtner APP”
In der „PVC-PARTNER App“ für Smartphones und  

Tablet-PCs hat die AGPU alle wichtigen Infor mationen  

über den Werkstoff PVC zusammen gefasst. Das digitale 

Angebot umfasst alle rele van ten Publikationen wie The-

men-Broschüren, Tätigkeitsbericht, „BLITZ-INFO“ und 

natürlich „STARKE SEITEN“. Seit seiner Einführung im 

Dezember 2012 hat das Medium über 23.000 App-Nut-

zer gewonnen. Machen Sie mit und melden Sie sich heu-

te noch an. Die App unterstützt die Betriebssysteme iOS 

(Apple) und Android (Google) und ist sowohl im App Store 

als auch bei Google play zu finden.

edItOrIAl

nAchhAltIG  WIrtschAFten 
Ehrgeizige Klimaschutzziele auf der einen Seite, Wohnraumknappheit und teure 

Mieten auf der anderen: Die Probleme auf dem öffentlichen Wohnungsmarkt 

scheinen derzeit schwer lösbar. Gut, dass die Bundesregierung auf ihrem Wohn-

gipfel im September 2018 ein Maßnahmenpaket geschnürt hat, um die Situation 

zu entschärfen. Der Bund will die Länder bis 2021 beim Bau von 100.000 dringend 

benötigten neuen Sozialwohnungen unterstützen, das Baukindergeld für junge 

Familien einführen, die Leistungen beim Wohngeld erhöhen und die Städtebauför-

derung auf hohem Niveau weiterführen: Maßnahmen, für die über 13 Milliarden 

Euro eingeplant sind.

Bei allen Bauvorhaben und Wohnraummodernisierungen kommt der öffent lichen 

Beschaffung durch die Auswahl passender Bauanwendungen eine wichtige Rolle 

zu. Ob geförderter Wohnungsbau, Gesundheitseinrichtungen, Kindergärten oder 

Schulen: Die dort eingesetzten Produkte müssen sowohl hohe Anforderungen an 

Energieeffizienz und Klimaschutz erfüllen als auch möglichst wirtschaftlich sein. Im 

Zusammenspiel mit den genannten Maßnahmen kann so Wohnraum geschaffen 

werden, der auch für Menschen mit kleineren und mittleren Einkommen erschwing-

lich ist. Ein schönes Beispiel dafür ist die energetische Sanierung des Märkischen 

Viertels in Berlin, die wir Ihnen in dieser Ausgabe vorstellen. Sie umfasste unter 

anderem den Einbau neuer Energiesparfenster aus Kunststoff, wobei sich nach 

Abschluss aller Maßnahmen dank der gesunkenen Betriebskosten die Warmmiete 

kaum erhöht hat. Weitere Beispiele für den Einsatz innovativer PVC-Produkte in 

öffentlichen Bauprojekten, zum Beispiel in einem Studentenwohnheim und einer 

Musikschule, stellen wir Ihnen in dieser Ausgabe vor.

Deutschland gibt im Rahmen der öffentlichen Beschaffung etwa 300 Milliarden 

Euro aus. Der Staat hat eine Vorbildfunktion für nachhaltigen Konsum und bereitet 

passenden Produkten durch eine entsprechende Nachfrage den Weg. Das ist 

eine große Chance für PVC-Bauprodukte wie Energiesparfenster, Bodenbeläge, 

Rohre, Kabel sowie Dach- und Dichtungsbahnen: nachhaltigen und bewährten 

Produkten, die schon seit Jahrzehnten erfolgreich in öffent lichen Gebäuden ein-

gesetzt werden. 

Thomas Hülsmann

Kurt Röschli

Herausgeber STARKE SEITEN

Sie erhalten von uns regelmäßig die STARKE SEITEN. Wenn Sie dieses Maga-

zin zukünftig nicht mehr erhalten möchten, informieren Sie uns bitte, ent-

weder per E-Mail an agpu@agpu.com oder per Fax an +492285389596.  

Gerne nehmen wir auch Adressänderungswünsche von Ihnen entgegen.

Unsere Datenschutzerklärung finden Sie unter www.agpu.com

ProfilsystemundDreifach-Isolierverglasungfür

einangenehmesRaumklimaundhohenSchall-

undWärmeschutz.DiebodentiefenFenstermit

schmalen Ansichtsbreiten ermöglichen einen

hohenLichteinfallundeineeleganteFassaden-

optik.FüreineangenehmeAtmosphäreinden

Wohnräumen sorgen außerdem pflegeleichte

Vinylplanken in heller Holzoptik. Lüftungsan-

lagenmitWärmerückgewinnungsparenEnergie

undschaffenganzautomatischeinwohltuen-

desRaumklima.

Attraktive Freiflächen

Auch der Außenbereich der studentischen

Wohnanlage lässtnichts zuwünschenübrig
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Bodenbeläge übernehmen als Bauprodukt in öffentlichen Gebäuden eine im wahrsten Sinne des 

Wortes grundlegende Rolle. Sie werden durch ständigen Publikumsverkehr strapaziert, sind per

manenten mechanischen Belastungen ausgesetzt und müssen vielerlei sicherheitsrelevanten 

Anforderungen entsprechen wie beispielsweise Brandschutz und Rutschsicherheit. Designboden

beläge aus Vinyl erfüllen diese hohen Ansprüche dank ihrer guten technischen Eigenschaften.   

FundGrube Für InnOVAtIOnen

DieTouristInformationinSchwäbischHallwirktmitihrem
hellenDesignbodensehreinladendundsetztbeimBoden-
belagaufhoheWiderstands-undStrapazierfähigkeit.

n ebendengenanntenQualitätenistdieein-

facheundkostengünstigeReinigungein

zentralerAspektbeiderWahldespassen-

denBodenbelags.Siebeeinflusstmaßgeblich

dieHöhederFolgekostenundermöglichthohe

hygienischeStandards instark frequentierten

öffentlichenGebäuden.ZuguterLetztsollder

Boden in das gestalterische Gesamtkonzept

passenundmitseinerOptikdieAtmosphäreim

Raumpositivbeeinflussen.AlsAllroundlösung

fürdieseAnforderungenbietetPROJECTFLOORS

vieleDesignbodenbelägemitunterschiedlichen

NutzungseigenschaftenundOptikenan.

Gute Nutzungseigenschaften 

DieDesignbödendesAnbietersausHürthbei

zutunhat.Hervorzuhebensindauchdiesehr

guten Werte im Hinblick auf Tritt- und Geh-

schalldämmungunddiedamiteinhergehende

Reduktion des allgemeinen Geräuschpegels.

UnddasauchinöffentlichenEinrichtungenwie

derSchulmensa,derBüchereioderderTouris-

teninformation.SelbstaktuelleTrendswieMus-

terverlegungenbeispielsweiseinFischgrätsind

problemlosumsetzbar.Diehierfürverwendeten

kleinenPlankensindvollflächigverklebtund

daherebensobelastbarundhygienischwieihre

großenSchwestern.DieVinylbödenwerdenin

verschiedenenNutzschichtenmitunterschiedli-

chen Beanspruchungsklassen angeboten und

ermöglichensoeineperfekteAbstimmungauf

diejeweiligenAnforderungendesGebäudes.

Längst nicht alle schönen Projekte, an denen PVC beteiligt ist, können wir Ihnen im Magazin 

STARKE SEITEN vorstellen. Dafür sind es viel zu viele. Schade, wenn all diese Anwendungsbei

spiele unveröffentlicht blieben. Doch das ist zum Glück nicht der Fall. Speziell für Produkte aus 

WeichPVC gibt es jetzt eine eigene Webseite.

DieWebseitewww.vinyl-erleben.deisteine

FundgrubefürProjekte,diemitPVCreali-

siertwurden.Siepräsentiertbeispielswei-

seextravaganteDesigner-Taschen,pflegeleichte

BodenbelägeinHolz-undSteinoptik,spiegel-

blankeSpanndecken,hochwertigesKunstleder

fürAutomobileundPolstermöbeloderbeschich-

teteGewebe für futuristischanmutendeMem-

DieWebseitewww.vinyl-erleben.de
präsentiertinnovativeProdukteaus
Weich-PVC.

desigNbödeN  
iN öffeNtlicheN  
gebÄudeN
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Köln sind wasserbeständig und hygienisch.

DurchentsprechendeVersiegelungenwiderste-

hensiesogarBleichmittelnundanderenChe-

mikalien.UndsiebietenoptischeineVielfalt

anGestaltungsmöglichkeiten,diebeianderen

Belägenkaumzufindenist:Dieauthentischen

NachbildungendernatürlichenVorbilderHolz,

Stein und Keramik schaffen eine behagliche

Atmosphäre, die nichts mehr mit den tristen

undreinfunktionellengrauenBödenvonfrüher

Nachhaltige Zusatzstoffe

PROJECTFLOORShatsichalseinerderersten

Herstellerbereits2013dazuentschlossen, in

dergesamtenProduktionausschließlichphtha-

latfreieWeichmacherzuverwenden,dieauch

inderLebensmittelverpackungoderimKinder-

spielzeugverwendetwerden.DurchdenEinsatz

dieser innovativen nachhaltigen Zusatzstoffe

gehtderTrendjetztwiederverstärktzuDesign-

bodenbelägenauchinöffentlichenGebäuden.

www.project-floors.com

ÖffentlicheKantinenwiedieseMensaimInternatSchlossTorgelowwerdendurchdentäglichenPubli-
kumsverkehrstarkbeansprucht.LeichtzureinigendeDesignbödenschaffenhierhohehygienischeStan-
dardsundsenkendieFolgekosten.

DerhelleDesignbodeninderTouristInformati-
onhebtsichwohltuendvondendunkelgestal-
tetenWändenabundistsehrpflegeleicht.
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ObArchitektur,HealthcareoderSportundFreizeit:
DieWebseitezeigtdasvielfältigeAnwendungs-
spektruminganzunterschiedlichenBereichen.

DieGroßwohnsiedlungMärkischesViertel

inBerlin,einzu90ProzentausHochhäu-

sern bestehendes Quartier, wurde zwi-

schen1963und1974gebaut.Inden17.000

modernen, komfortablen Wohnungen lebten

damals40.000Menschen.Nachder Jahrtau-

sendwendewarderWohnraum,dersichüber

eine Fläche von 3,2 Quadratkilometern er-

streckt,indieJahregekommenunddieSied-

lung hatte mit großen Imageproblemen zu

kämpfen.DasstädtischeWohnungsunterneh-

men GESOBAU nahm dies zumAnlass, von

den damals 15.000 (heute sogar 15.073) in

ihrem Besitz befindlichen Wohneinheiten

13.500 einer grundlegenden Modernisierung

zuunterziehenundmitInvestitionenvon560

Millionen Euro zur Niedrigenergiesiedlung

umzubauen.DerAnspruchlagdabeivorallem

darin, Kosteneffizienz, Energieeinsparungen

undhoheGestaltungsqualitätmiteinanderzu

verbinden. „DemMärkischenViertelginges

vor der Modernisierung wie anderen Nach-

kriegssiedlungen:LangfristigmusstendieZiel-

WeichPVC im Fokus

DieWebseite istTeileiner Informationskam-

pagne über Weich-PVC-Produkte. Sie wurde

von mehreren Unternehmen aus der PVC-

Wertschöpfungsketteinitiiert,umdievielfälti-

genEinsatzmöglichkeitendiesesWerkstoffes

anhandausgewählterBeispielevorzustellen.

ZudenKommunikationsmaßnahmengehören

auch Anzeigenschaltungen zum Beispiel in

denPrintmedienbrandeinsundAIT.DerDialog

mitKlinik-EntscheidernunddemHandelsowie

eineVeranstaltungsreihe,beiderArchitektur-

büros zum Gedankenaustausch mit anderen

Architekten einladen, bilden einen weiteren

Schwerpunkt.

www.vinyl-erleben.de

sowiederEinbaueinerneuenenergieeffizienten

Zweirohrheizungsanlage. Darüber hinaus wur-

denmehrheitlichdoppeltverglasteKunststoff-

fenstermiteinemSchalldämmwertvonmin-

destens37Dezibeleingebaut.Zusammenmit

derintegriertenautomatischenLüftungsorgen

siefüreinangenehmesRaumklimaundener-

gieeffizientesWohnen.Ineinigenleergezoge-

nenWohnungen,diesaniertundspäterwie-

brandächer. Täglich kommen neue Beispiele

hinzuundzeigen,dasssichderWerkstoffimmer

wiederneuerfindet.DiepraktischenGebrauchs-

eigenschaftenderProduktestehendabeieben-

so im Fokus wie ihre ästhetischen und

haptischenQualitäten.

Reinschauen lohnt sich

Auf der neuen Webseite können Sie die

vielfältigen Einsatzmöglichkeiten von Vinyl

anhandzahlreicherBeispielestudieren.The-

matischabgedeckt sinddieBereicheArchi-

tektur,HealthcaresowieSportundFreizeit.

DieInhaltewerdenkontinuierlichaktualisiert,

sodasssichdieAnzahlderBeispieleständig

erhöht.AuchvieleArtikelausvorherigenAus-

gabendiesesMagazinsfindenSiehier.

DasMärkischeViertelinBerlinwurdezwischen2008und2015grundlegendmodernisiertundbesteht
zu90ProzentausHochhäusern.

tungen,diezumBeispielinden134öffentlich

gefördertenWohnungenleben,keineVerdrän-

gung befürchten. Die erfolgten Maßnahmen

steigern außerdem dieAttraktivität für neue

Zielgruppen,diesichhierniederlassenwollen.

SoentstehtaufDauereinehomogeneBewoh-

nerstruktur. Gleichzeitig hat die mehrjährige

Modernisierung den CO2-Ausstoß um über

90Prozentaufnurnoch3.500TonnenCO2im

Jahr reduziert. Den verbleibenden Energiebe-

darfdeckteinBiomasse-Heizkraftwerk,sodass

dieGroßwohnsiedlung letztendlicheineCO2-

neutraleEnergiebilanzaufweist.

www.gesobau.de

Vor fast zehn Jahren hat das Magazin STARKE SEITEN über den Beginn einer Modernisierung  

von nie dagewesenem Ausmaß im Märkischen Viertel in Berlin berichtet. Damals stand das 

Großprojekt noch ganz am Anfang. Inzwischen sind die energetischen Modernisierungs

maßnahmen, zu denen auch der Einbau neuer Kunststofffenster gehörte, abgeschlossen. 

gross aNgelegte 
ModerNisieruNg 

getischeModernisierung,sondernauchökono-

mischeundsozialeFaktorenfürdieZukunftdes

Märkischen Viertels entscheidend sind. Eine

Herausforderung, die die GESOBAU annahm;

ein Kraftakt, den wir erfolgreich stemmten,“

so Jörg Franzen, Vorstandsvorsitzender der

GESOBAUAG.

Beispielhafte Modernisierung

Die energetische Sanierung der einzelnen

WohnhausgruppendesStadtviertelswurdevon

unterschiedlichenArchitektengeplantundzwi-

schen 2008 und 2015 termingerecht und im

bewohnten Zustand der Gebäude realisiert.

DazugehörtendieWärmedämmungderFassade

dervermietetwurden,kamenaußerdemneue

pflegeleichteVinylbödenzumEinsatz.

Mehrfachnutzen

DieGESOBAUschöpftebeiderenergetischen

SanierungbewusstnichtalletechnischenMög-

lichkeitenaus,sondernsuchtenacheinerange-

messenen Balance zwischen sozialen, wirt-

schaftlichenundökologischenAnforderungen.

Resultat ist eine annähernd warmmietenneu-

trale Modernisierung für die Bewohner der

Siedlung. Da die gesamte Mietbelastung als

FolgederstarksinkendenBetriebskostenkaum

zunimmt,müssenGruppenmitniedrigemEin-

kommen und Empfänger von Transferleis-

undHandlungsperspektivenrundumdieGroß-

siedlungweiterentwickeltwerden,sodasssie

alsWohnformeineneueAttraktivitätgewinnt

und die typische Berliner Mischung erhalten

bleibt.Unswarklar,dassnichtnureineener-

DurchdieSanierungvon13.500Wohnungenhatdie
GESOBAUdasMärkischeViertelineineattraktiveGroß-
wohnsiedlungverwandeltundgleichzeitigeineüber
90-prozentigeSenkungdesCO2-Ausstoßeserzielt.

BeieinemGroßteilderGebäude,dieinBer-
linmodernisiertwurden,gehörtederEinbau
doppeltverglasterKunststofffensterzum
Sanierungskonzept.
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zu trendigen Unikaten verarbeitete. „Manche

Ideen sind so simpel und naheliegend, dass

mansichwundert,warumsienochnichteher

ausgedachtwurden“,soDörr.ObSporttasche,

Laptop-Sleeve oder sichere Hülle für Smart-

phones:DiehandgearbeitetenVintage-Unikate

unterdemTaschenlabelZirkeltraining™werden

nur in ausgewählten Ladengeschäften vertrie-

DieseausgefalleneSport-undReisetascheausge-
brauchterTurnmatteundaltemSportgeräte-Leder
erinnertandasDesignder1950erJahre.

DerMarkenauftrittvonZirkeltraining™istdurch
einegehörigePriseSelbstironiegeprägtund
bringtBetrachterzumSchmunzeln.

tauseNdfach 
berührt

Material,dasnachseineroftüber50-jährigen

NutzungsicherlichnochlangeZeitimEinsatz

sein wird und damit eine beeindruckende

Lebensspanneaufweist.DergenoppteKunst-

stoffbezugincharakteristischemMittelblauhar-

moniertdabeiwunderbarmitdemabgegriffe-

nenbraunenLederinauffallenderUsed-Optik.

Stringente Markenführung

DerErfolgdesinzwischenüberzehnJahrealten

Taschenlabelsspiegeltsichauchinmehreren

internationalen Designpreisen wider sowie

dem renommierten „German Brand Award

2017“inGold:einerAuszeichnung,diederkon-

sequentenMarkenführungdesTaschenlabels

zuverdankenist.DierealisiertMarketingprofi

Was passiert eigentlich mit den Leder und Kunststoffbezügen von Sportgeräten und Turnmat

ten, die nach vielen Schulkindergenerationen nicht mehr benötigt werden? Eine gute Frage, die 

sich auch Turnvater Bernd Dörr stellte, und dadurch auf eine neue Geschäftsidee stieß. Aus den 

alten Bezügen fertigt er Taschen mit auffallenden Gebrauchsspuren und verhilft den langlebigen  

Materialien damit zu einem zweiten Leben.

BerndDörr(links),ErfinderdesTaschenlabels
Zirkeltraining™,undMarketingspezialist
MarkusKreykenbohmnahmenihreAuszeich-
nungbeim„GermanBrandAward2017“in
schickenRetro-Trainingsanzügenentgegen.

auf die Idee zur Taschenfertigung kam

DörrimJahr2007alserbeieinemRepa-

raturbetrieb für Sporthallengeräte jede

MengealteTurnmattenundeinigedefekte

Turngeräteentdeckte,dieweggeworfenwer-

den sollten. Die gut sichtbaren Gebrauchs-

spurenaufdenLeder-undKunststoffbezügen

fasziniertendenSportfanausMülheimander

Ruhrsofort.SchonstelltensichErinnerungen

andeneinstigenSchulsportein.Unddamit

andasverhassteZirkeltraining,mitdemKin-

derundJugendlichezusportlicherErtüchti-

gungerzogenwerdensollten.

Limitierte Unikate

Dörr wollte die hochwertigen strapazierfä-

higen Gebrauchtmaterialien zu langlebigen

Taschen verarbeiten. Kurz nachgefragt, und

schondurfteerdieSperrmüllwaremitnachHau-

senehmen,woersieanseinerNähmaschine

GuterkennbarsindbeidiesenSporttaschendieblauenPVC-beschichtetenBezügevonausrangierten
Turnmatten,kombiniertmitLederapplikationen,dievonaltenTurnböckenstammen.

Gewinner Gesucht
Architekten und Bauingenieure sind wichti-

ge Adressaten und treue Leser des Magazins  

STARKE SEITEN. An diese Berufsgruppe wen-

den wir uns in dieser Ausgabe ganz beson-

ders. Wir suchen Sie, wenn Sie innovative 

oder künstlerische Bauprojekte, an denen 

PVC beteiligt ist, realisiert haben – zum Bei-

spiel mit Kunststofffenstern, Vinyl-Bodenbe-

lägen oder vielfältigen Membranen für textile 

Architekturprojekte.

1. Preis:modulareBusiness-bzw.Laptop-

 tasche„Sportdirektor15“

2. Preis:Sport-undReisetasche„Zeugwart“

3. Preis:Smartphone-Etui„RingDeluxe“

ben.Siesindstrenglimitiert,schließlichfallen

dieäußerstrobustenBezugsmaterialiennicht

inallzugroßerMengealsAbfallan.

Gebrauchsspuren erwünscht

NebendemLeder,dasalsBezugfürTurnböcke

oder -kästen dient, werden auch die PVC-

beschichteten Gewebe alter Turnmatten zu

schönenTaschenverarbeitet:einlanglebiges

MarkusKreykenbohmmitvielSinnfürSelbst-

ironieundeinerliebevollenOldschool-Patina

imAußenauftritt. Dabei gehören Models im

stylischenRetrolookunbedingtdazu.

www.zirkeltraining.biz

NebengebrauchtenLederbezügenalterSportgeräte
werdenfürdieRetrotaschenblaugenoppteKunst-
stoffbezügevonaltenTurnmattenverarbeitet.

GewinnenSieeinemodulareBusiness-bzw.Lap-
toptascheinsportlicherOptik.DerHauptpreis
kannsichetwasvondemProduktaufdiesem
Bildunterscheiden,schließlichistjedeTaschevon
Zirkeltraining™einUnikat,dessenAussehenvon
denverfügbarenMaterialienabhängt.
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MiteinwenigGlückstellenwirIhrProjektin

einer der nächstenAusgaben vor. Sie brau-

chendafürunterdemStichwort„Gewinnspiel  

STARKE SEITEN“nureineE-Mail-Nachrichtan

ursula.losem@agpu.com zuschickenunddas

Projektkurzzubenennen.

UnterallenEinsendungen,diebiszum7.Dezem-

ber2018beiunseingehen,verlosenwirdrei

ProduktevonZirkeltraining™:

Arbeitsgemeinschaft der Schweizerischen PVC-Industrie

CHP


